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Übertragung der "Prinzipien" o. Lebenselemente 
von einem Globus zum nächsten Globus  
beim Durchlauf durch eine Planetenkette 

 
 
 

 
 
 

Auf Globus A unserer Erdkette begann zunächst die mineralische Epoche. Nachdem 
diese den Weg der vegetabilischen Entwicklung vorbereitet hat und diese ihren Anfang 
nahm, strömte der mineralische Lebensimpuls auf Globus B über. Als dann die 
vegetabilische Entwicklung auf Globus A vollendet war und die tierische Entwicklung 
auf ihr begann (3. Runde), strömte der pflanzliche Lebensimpuls (2. Runde) auf Globus 
B über, und der mineralische ging von Globus B weiter nach Globus C. Erschien dann 
die Menschheit auf Globus A, so ging die tierische auf Globus B, die pflanzliche auf 
Globus C und die mineralische auf Globus D über. So ging es weiter durch drei 
Runden, um sodann nachzulassen und schließlich auf unserem aktuellen Globus D, in 
der 4. Runde (in der Mitte) aufzuhören, weil die menschliche Periode (die des wahren 
physischen Menschen der Zukunft) das siebente Manvantara jetzt durchlaufen hatte. 
Damit war während unserer Erdkette für die noch nicht menschlichen Monaden die 
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Möglichkeit abgeschnitten, noch in dieser Kette ins Menschenreich zu gelangen. Sie 
müssen bis zur nächsten (5.) Kettenrunde warten. Der planet. Logos unseres 
Kettensystems (Brahmâ) hat sein Reich bereits über 3 Ketten bis zur Erdkette gebracht; 
wir befinden uns heute in der 4. Kette (Erdkette) auf dem 4. Globus D in der 
5. Wurzelrasse oder 5. Runde. 


